
Neu: Optionaler Abschluss  

International Economics (B.Sc.)

�� Studienberatung
Bacherlor-Studiengang 
(Internationale) Volkswirtschaftslehre (B.Sc.)
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen 
Neckarsteige 6–10, D-72622 Nürtingen
info-vwl@hfwu.de	 www.hfwu.de/vwl
Studiendekan: Prof. Dr. Lorenz Braun

Koordination und Beratung zum Studiengang 
Dipl.-Betriebswirtin (FH) Katrin Heyden
Tel. 	 07022 201-405 	 Fax	 07022 201-392 

�� Infos zur Bewerbung
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen
Studierendensekretariat, Neckarsteige 6–10, D-72622 Nürtingen
Tel.	 07022 201-347	 Fax	 07022 201-303
studierendensekretariat@hfwu.de	 www.hfwu.de/studierendensekretariat

Anmeldeschluss für Bewerbungen
Sommersemester: 15. Januar	 Wintersemester: 15. Juli

�� Zulassungsbedingungen
Voraussetzungen für eine Zulassung sind die Allgemeine oder Fachgebundene 
Hochschulreife, die Fachhochschulreife oder der Hochschulzugang für beruflich 
Qualifizierte und ein Auswahlverfahren. Zu den Auswahlkriterien gehören nicht nur 
Noten, sondern auch eine Erklärung zur Studienmotivation.

�� Anfahrt
Nürtingen liegt südöstlich der Metropolregion Stuttgart, direkt an der Autobahn A8 
nach München und der Bahnlinie nach Tübingen. 
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Information und BeratungEhemalige berichten Hochschule und Umgebung 

Die Hochschule für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) gehört 
zu den großen Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in Baden-Württem-
berg. Sie bietet alles, was Ihr Studium zum Erfolg macht:

�� gute Bewertungen bei bundesweiten Rankings,
�� moderne PC-Ausstattung, Bibliothek mit breitem Online-Angebot, 
�� zentraler Campus mit kurzen Wegen, Mensa, Wohnheime für Studierende, 
�� studentisches Leben mit viel Freiheit und Spaß.

Angesiedelt ist der Studiengang VWL auf dem Campus mitten in der historischen 
Nürtinger Altstadt. Jedes Jahr organisiert der Studiengang 
VWL mit der AG VWL ein beliebtes Sommerfest, bei dem 
sich aktive und ehemalige Studierende wiedersehen. 
Wie wohl sich unsere Studierenden hier fühlen, zeigt das 
Motto, das der Allgemeine/Unabhängige Studierenden-

ausschuss (AStA/UStA) für 2010 gewählt hat: „Sorry NY, we love NT“.

Auch Sie werden sich in Nürtingen schnell heimisch fühlen, vor den Toren Stutt- 
garts, zwischen Alb und Neckar. Die Stadt mit ihren 40.000 Einwohnern hat alles, 
was studentisches Leben angenehm macht: günstige Wohnmöglichkeiten, gemütli-
che Kneipen, abwechslungsreiches Kulturprogramm, vielfältige Freizeitmöglichkeiten. 

Gute Erwerbsmöglichkeiten gibt es in der wirtschaftsstarken Region ebenfalls, im 
Studium und danach, beispielsweise bei Weltkonzernen und anderen bekannten 
mittelständischen Unternehmen. 

www.hfwu.de/vwl

© Hochschulstadt Nürtingen

Gunter Deuber, Abschluss 2004, aus Karlsruhe;  
Gruppenleiter in der Abteilung Volkswirtschaft und Finanzmarktanalyse 
bei der Raiffeisen Bank International AG, Wien

Wie viel ich in Nürtingen gelernt habe, merkte ich erst an der 
Universität Bayreuth - als ich auch im wissenschaftsorientierten Master-
Studiengang „Philosophy and Economics“ zur Spitze gehörte. Danach zog 
es mich, entgegen ursprünglicher Pläne, in die Praxis. Dabei entschied ich 
mich gegen Wirtschaftsjournalismus und für volkswirtschaftliche Abteilungen 
von Banken, einschließlich der bankbetrieblichen Länderrisikoanalyse. Hier 
habe ich mittlerweile eine Führungskarriere eingeschlagen.

Anna Bechtgold, Abschluss 2010, aus Karlsruhe; Controllerin bei 
Mercedes-Benz Museum GmbH, Stuttgart

Das Studium hat mich in jeder Beziehung weiter gebracht. In jeder 
Lehrveranstaltung konnte ich sowohl fachliche als auch überfachliche Kennt-
nisse erwerben. Dadurch erkannte ich mein Berufsziel früh. Das Praxissemes-
ter bestätigte meine Wahl und war ein durchschlagender Erfolg. Anschließend 
wurde ich als Werkstudentin übernommen und erhielt schon vor Abschluss 
des Studiums einen Arbeitsvertrag für meinen Traumjob.

Volkswirtschaftslehre 
Economics

Bachelor of Science (B.Sc.)

Das VWL-Studium in Nürtingen hat mich gelehrt, ökonomisch zu 
denken und zu handeln. Der klare Fokus auf die praktische Anwendung 
wissenschaftlichen Arbeitens hilft mir jetzt bei meiner Promotion in Ge-
sundheitsökonomie an der University of Aberdeen im Rahmen des Scottish 
Graduate Programme in Economics. Doch vor allem vermittelt die Nürtinger 
Schule der Ökonomie die Fähigkeit, übergeordnete Zusammenhänge zu 
erkennen, diese zu erklären und Rückschlüsse zu ziehen. Das ist universell 
einsetzbar.

Sebastian Heidenreich, Abschluss 2011, aus Rutesheim;  
Doktorand in der Health Economic Research Unit der University of 
Aberdeen

Besonders gefallen hat mir im VWL-Studium der Zusammenhalt 
zwischen den Studierenden in den einzelnen Semestern und über alle 
Semester hinweg. Es war eine tolle Zeit, die mir fachlich und persönlich 
sehr viel gegeben hat. So lernte ich, mich schnell in neue Themengebiete 
einzuarbeiten und Dinge kritisch zu hinterfragen. Ich übte ehrenamtliche 
Aktivitäten aus und verbrachte ein Auslandssemester in Südafrika, ohne 
dadurch mein Studium verlängern zu müssen.

Marie Glück, Abschluss 2011, aus München;  
Projektmitarbeiterin im Living LaB in Ludwigsburg, Absolventin des 
internationalen Master-Studiengangs „Sustainable Development and 
Corporate Responsibility“ an der Escuela de Organización Industrial 
(EOI) in Madrid

Berichte von weiteren Ehemaligen finden Sie unter www.hfwu.de/vwl

Top-Ranking
VWL an der HfWU
2017



Sie erhalten den international anerkannten Abschluss 

Bachelor of Science (B.Sc.) in Volkswirtschaftslehre 
oder International Economics (B.Sc.)
Er eröffnet Ihnen alle Entwicklungschancen mit einem Bachelor und ist eine 
Eintrittskarte in alle Berufsfelder, in denen wirtschaftliches Know-How gefragt ist. 

Entwicklungschancen
�� Direkter Berufseinstieg in anspruchsvolle Positionen
�� Sofortiges oder späteres Master-Studium in VWL, BWL und angrenzenden

	 Fächern an allen Hochschulen, auch an forschungsstarken Universitäten 
�� Passende BWL-Master bietet auch die HfWU
�� Weiterqualifizierungen im Beruf oder Promotion

Berufsfelder
�� Von volkswirtschaftlichen Analysen und Entscheidungen (z.B. Konjunktur- 
prognosen, politische Interessenvertretung, Journalismus) über 
Schnittstellen-Funktionen (z.B. Marktstudien, internationaler Vertrieb) bis zu 
betriebswirtschaftlichen Aufgaben jeglicher Art (z.B. Marketing, Controlling)

�� Von öffentlichen und privaten Non-Profit-Organisationen (z.B. Behörden, 
Verbände, Sozialwirtschaft) über Unternehmen jeglicher Art (z.B. Medien, 
Autohersteller, Banken, Unternehmensberatungen) bis zur Selbstständigkeit 
(z.B. Event-Management, Steuerberatung)

Inhalte in Semester 1 2 3

Methoden der Empirischen
Wirtschaftsforschung

Grundlagen emp.  
Wirtschaftsforschung

Statistische Methoden Daten und Methoden 
der empirischen  
Wirtschaftsforschung

Empirische Analysen

Wirtschaftliche Systeme Wirtschaft und PolitikWirtschaft und Recht Wirtschaft und  
Nachhaltigkeit

Wirtschaft u. Wissenschaft

Betriebswirtschaftslehre Finanz- und 
Rechnungswesen

Marketing und  
Marktforschung

Leistungserstellung Controlling und  
Personalmanagement
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Systemische  
Handlungskompetenz

Selbstorganisiertes 
Studieren I

Selbstorganisiertes 
Studieren III

Selbstorganisiertes  
Studieren II *

Selbstorganisiertes 
Arbeiten I *

Steuerung wirtschaft- 
licher Systeme
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Internationale VWL BerufsperspektivenProfil

Volkswirtschaftslehre (VWL)
�� zeigt, wie Wirtschaft funktioniert – regional und global,
�� bereitet flexibel vor auf interessante Jobs und weiterführendes Studium,
�� vermittelt ökonomisch fundiert verantwortliches Handeln.

Volkswirtschaftslehre an der HfWU 
�� ist ein praxisorientiertes VWL-Studium, einzigartig an einer Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften in Baden-Württemberg, 

�� interaktive Lehrveranstaltungen in kleinen Gruppen mit persönlicher Betreuung,
�� verzahnt Fachwissen mit wertvollen Schlüsselqualifikationen,
�� bietet Ihnen attraktive Studienbedingungen mit individueller Förderung, 		
in einer wirtschaftsstarken Region mit vorzüglichen Berufsperspektiven,

�� Chancen zum Mitgestalten, insbesondere über die studentische Initiative AG VWL.

Lehrqualität 
�� Unsere Studierenden und Ehemaligen sind sehr zufrieden. Hiervon können  
Sie sich beim Besuch einzelner Vorlesungen gern persönlich überzeugen.

�� Unabhängige Sachverständige haben unser VWL-Studium mehrfach ausgezeichnet.
�� Spitzenplätze im CHE Ranking in den Bereichen Studium, Internationalität und 
Arbeitsmarkt (ranking.zeit.de) 

�� Im Rahmen der AQAS-Systemakkreditierung der gesamten Hochschule ist die 
Qualität des Studiengangs VWL seit 2014 ohne Auflagen gewährleistet. 

Praxisorientierte VWL 

Ziele
�� Qualifizierung für verantwortliches Wirtschaften im weltweiten Verbund
�� Ökonomisches Denken in praktisches Handeln umsetzen
�� Befähigung zum selbstorganisierten Studieren und Handeln

Inhalte 
�� Volkswirtschaftslehre: Wie funktioniert das Wirtschaftsgeschehen im Ganzen,  
national und global?

�� Empirische Wirtschaftsforschung: Wie lassen sich wirtschaftliche Entwicklungen  
zahlenmäßig fassen und Entscheidungen auf Fakten stützen?

�� Betriebswirtschaftslehre: Wie funktionieren einzelne Unternehmen, im Innen-  
und Außenverhältnis? 

�� Wirtschaftliche Systeme: Wie hängt das Wirtschaften mit Politik, Gesellschaft  
und Umwelt zusammen?

�� Systemische Handlungskompetenz: Wie lässt sich neues (Fach-) Wissen  
erwerben, flexibel anwenden und kommunizieren?

Auslands- und Praxissemester 
�� Begleitetes Auslandsstudium an über 30 Partnerhochschulen weltweit möglich
�� Betreutes Praxissemester im Inland oder im Ausland

International Economics (B.Sc.)
Neben dem klassischen, überwiegend deutschsprachigen Abschluss kann alternativ 
ein internationaler VWL-Abschluss (International Economics B.Sc.) erworben 
werden. Dazu müssen mindestens 50 % der Leistungen in nicht-deutscher Sprache 
erbracht werden. Dies ermöglichen wir Ihnen durch:
�� ein umfangreiches und flexibles Angebot an Auslandssemestern,
�� einen optionalen englischsprachigen „Track“ durch das Studium,
�� eine intensive Vorbereitung auf Ihren Auslandsaufenthalt.

Weitere Chancen im Studium
�� Viele fremdsprachige Angebote 
�� Vorlesungen und Vorträge von ausländischen Gastprofessoren 
�� Möglichkeit eines Doppelabschlusses an ausgewählten Partnerhochschulen.
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Bachelorarbeit mit 
mündlicher Prüfung*

Steuerung  
wirtschaftlichen 
Wandels

Volkswirtschaftslehre Grundlagen  
Volkswirtschaftslehre

Mikroökonomik I * Mikroökonomik II
Makroökonomik I

Geld und Finanzmärkte
Makroökonomik II und 
Weltwirtschaft

Wahl von zwei Vertiefungen aus: 

�� Empirische Analysen
�� Finanzmärkte
�� International Economics
�� Wettbewerb und Staat
�� vielen BWL-Spezialisierungen (z.B. 

Controlling, Marketing, Logistik, International 
Business, Bankwirtschaft, Steuerberatung)

Selbstorganisiertes 
Arbeiten II *

© HfWU - Schröter: Studierende VWL

Bei meinen zahlreichen Kontakten mit Wirtschaft 
und Politik stelle ich immer häufiger fest, dass an praxisnah 
ausgebildeten Volkswirten großes Interesse besteht.  
Sie werden gebraucht, um die globalen ökonomischen, 
ökologischen und sozialen Herausforderungen besser zu 
bewältigen. Deshalb haben die Absolventinnen und Absolventen 
des praxisorientierten Studiengangs VWL an der HfWU gute 
Berufschancen.

Wolfgang Wolf, Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 
des Landesverbandes der Baden-Württembergischen 
Industrie (LVI), Ostfildern,  
Vorsitzender des Studienbeirats VWL

* kann wahlweise in englischer Sprache belegt werden


